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Sanierung Schulanlage Feldli St.Gallen

Architektonisches Konzept

Die bestehende Schulanlage Feldli wurde 1957 nach den Plänen von 
Architekt Eduard Del Fabro errichtet. Die vier Längskörper sind vor-
bildlich in die Umgebung eingepasst und nutzen ihre Lage im Gelände-
verlauf geschickt. Die klare Gliederung zieht sich fort bis in die Gestal-
tung der Schulzimmer. Die anspruchsvollen Details zeugen von einer 
Zeit, in der gutes Handwerk ein Gebäude noch massgeblich prägen 
konnte. Über einen Studienauftrag wurde das Architekturbüro Andy 
Senn aus St.Gallen im Jahre 2007 mit der Sanierung der Schulanlage 
beauftragt. Der methodische Ansatz sah vor, die bestehende Struktur 
und die Substanz so weit als möglich zu erhalten, schadhafte Bau-
teile zu sanieren, Eingriffe zurückzubauen und nur dort zu ergänzen, 
wo der Schulbetrieb gemäss den heutigen Anforderungen nicht mehr 
möglich war. Die Struktur der Gebäude wurde mit gezielten Massnah-
men verstärkt, um die Erdbebensicherheit zu erreichen. Turnhalle, 
Kindergarten und Nordtrakt liessen sich mit statischen Massnahmen 
im Gebäudeinneren ertüchtigen. Im Osttrakt gewährleistet der neue 
Lift neben dem behindertengerechten Zugang auch die Sicherung 
des Gebäudes. Das architektonische Konzept des Westtrakts basiert 
hingegen auf der Durchlässigkeit in Nord-Süd-Richtung. Anstelle ei-
ner konventionellen Aussteifung in Querrichtung war eine innovative 
statische Lösung gefragt. Um die ergänzenden Bauteile gestalterisch 
zu integrieren, wurde auf Anregung von Architekt Andy Senn eine 
Verbindung von Statik und „Kunst am Bau“ gesucht. Hierzu führte 
die Arbeitsgruppe „Kunst und Raum“ einen Studienauftrag durch.

Die Aussenräume nach der SanierungVogelperspektive von E. Del Fabro
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Bauherrin  Stadt St.Gallen, vertreten durch das Hochbauamt
 Projektleiter David Wyss, Andreas Schneiter
 
Architektur Andy Senn Architekt   St. Gallen
Realisation Senn Ghisleni AG  St. Gallen
Landschaftsarchitektur Pauli Landschaftsarchitekten  St. Gallen 
Kunst Erdbebensicherheit Michel Pfister  Basel
Ingenieur Erdbebensicherheit  Jürg Conzett  Chur
Konzept Erdbebensicherheit  Ingenieurbüro Heierli  Zürich
Bauingenieur Bänziger Partner AG  St. Gallen  
HS-Ingenieur  Kempter und Partner  St. Gallen
Lüftungsingenieur Gübeli Energie Technik  Degersheim
Elektroingenieur  Inelplan Elektroingenieure  St. Gallen
Lichtplanung Zwicker Licht  St. Gallen

Projektablauf  Wettbewerb  Februar 2006  
 Baubeginn  April 2010  
 Fertigstellung  November 2011
 
Baukosten  Vorbereitungsarbeiten CHF 64 000 
 Gebäude CHF 8 915 000
 Betriebseinrichtungen CHF 74 000
 Umgebung CHF 889 000
 Baunebenkosten CHF 231 000
 Reserve CHF 840 000 
 Ausstattung CHF 787 000
 Gesamtkosten CHF 11 800 000

Projektdaten   
m³ nach SIA 416 Gebäudevolumen m³ 15 480  
CHF/ m³ nach SIA 416 Gebäudekosten (BKP 2) CHF / m³ 576  

Stadt St.Gallen
Hochbauamt
Amtshaus
Neugasse 1
9004 St.Gallen
Telefon +41 71 224 55 82

info.hochbauamt@stadt.sg.ch
www.hochbauamt.stadt.sg.ch

Fotos: 
René Dürr, Zürich
Dezember 2011
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Sanierung Schulanlage Feldli St.Gallen

Statisch-Künstlerisches Konzept

Das statisch-künstlerische Konzept von Jürg Conzett und Michel Pfi-
ster wurde von der Jury des Studienauftrags „Kunst und Raum“ ein-
stimmig als beste Lösung für die Erdbebensicherung des Schulhauses 
Feldli angesehen. Die Arbeit überzeugte in ihrer Schlichtheit. Die De-
tails sind schlüssig formuliert und zeigen den Eingriff sowohl im Innen- 
als auch im Aussenraum äusserst klar. Der Kräftefluss im Gebäude 
wird ingenieurtechnisch ideal gelöst und künstlerisch gezeigt. Auch 
architektonisch und denkmalpflegerisch konnte dieser Ansatz über-
zeugen. Bei der Lösung, welche der Churer Ingenieur Jürg Conzett 
zusammen mit dem Basler Künstler Michel Pfister entwickelte, werden 
die beiden Disziplinen zu einer untrennbaren Einheit verschmolzen. 
Auf statischen Anforderungen basierend und künstlerisch ausgeformt 
verbindet ein Gussteil die Decken mit den Wandscheiben. Es schützt 
das Gebäude davor, bei Erschütterungen wie ein Kartenhaus zusam-
menzubrechen. An der Westfassade sorgen zwei aussen liegende 
Betonscheiben dafür, dass die Kräfte ins Fundament abgeleitet wer-
den. Die Arbeit besteht aus drei Grundelementen: den Verbindungs-
elementen aus Sphäroguss in den Innenräumen, den Betonpfeilern 
an der Westfassade und der Nutzung des Untergeschosses als Fun-
dation. Das statische Konzept zeichnet sich durch seine Einfachheit 
und Klarheit aus. Die statischen Erfordernisse stehen dabei ganz klar 
im Vordergrund. Der sich bei Erdbebenwirkung einstellende Kraftfluss 
wird durch die biegesteifen Guss-Verbindungsstücke unmittelbar unter 
den Geschossdecken trefflich visualisiert, die auch die kraftschlüssige 
Verbindung der beiden dilatierten Gebäudeteile gewährleisten. Die 
eigentliche Lastabtragung erfolgt über die beiden aussenliegenden 
neuen Betonstützen, welche wiederum an das Untergeschoss zu-
rückgebunden werden. Dieser innovative Lösungsvorschlag erfordert 
kaum Eingriffe in die bestehende Tragstruktur und nutzt diese opti-
mal. Dank der Ausbildung der stabilisierenden Massnahmen als duk-
tile Elemente wird eine gute Balance der Begrenzung zwischen den 
maximalen Kräften und den entsprechenden Verformungen erreicht.

Entwicklung der Gussteile vom Modell zur Gussform

Konzept der Erdbebensicherungsmassnahmen

Formstudien am Holzmodell
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Schulhaus FELDLI, Rosenfeldweg 9, 9000 St.Gallen

Sichtbare Kanten: Scharfkantig ohne Dreikantleisten
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Beton: Beton C30/37 XC4(CH),XF1, Dmax 32mm, Cl 0.10, C3

Best. Gasleitung

Best. G
asleitung

Be
st

. G
as

le
itu

ng

45 3.38 40 2.785

65 70 1.8865

65 2.58 40 3.88 2565

6.
04

2.
95

65 65 1.8870

10
1.

00
50

1.
98

6.
93

6

10
10 Arbeitsfuge

6.
93

6
1.

98
50

10
1.

00

47
6.

46
6

1.
98

50
10

1.
00

20
6.

26
6

3.50550

50 80 30 256.73

17 40 3.883.88

17 3.88

50 6.73 80 16 14

2.00 1.88

3.88 40 3.88 25

17 3.88

oberhalb  Kote - 2.18

43
4

41
7

1

2

1

2

417 8.99 417

2.95 6.04

1.462 65 4.779 65 1.45

SIKA Combiflex b = 30cmSIKA Combiflex b = 30cm SIKA Combiflex b = 30cm

Co
m

bi
fle

x 
b 

= 
30

cm

Co
m

bi
fle

x 

20

20

80

40

20
6.

19
7

53
9

20
S 

6.
19

7
53

9

Bestehende Sauberkeitsschicht auf 
Riegelbreite bis UK - Fundament abspitzen
Riegel satt unterbetonieren !

Oberfläche horizontal
abtaloschieren

Bestehendes Fundament auf 
Riegelbreite bis UK - Wand abspitzen
Riegel satt unterbetonieren !

Bestehendes Fundament auf 
Riegelbreite bis UK - Wand abspitzen
Riegel satt unterbetonieren !

Best.Spülstutzen
versetzen !

Spülstutzen neu

Bestehendes Fundament auf Riegelbreite 
bis UK - Wand abspitzen
Riegel satt unterbetonieren !

Mehraushub bis Mergelschicht mit 
Beton füllen: siehe Plan Nr. 1538.02

Hinterfüllung
gut verdichten!

Kote bauseits überprüfen
gemäss Plan Nr. 1538.03

Kote bauseits überprüfen
gemäss Plan Nr. 1538.03

Grundriss Obergeschoss und Längsschnitt 1:200Querschnitt und Längsschnitt 1:200

Armierung der AussenpfeilerPerspektive Südwest
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Schema Bohrlehre  1 : 10
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Email cbg@cbg-ing.ch

Bahnhofstrasse 3
CH-7000 Chur
Tel. 081 258 30 00 Fax 081 258 30 01

dipl. Ingenieure ETH / FH / SIA
Conzett Bronzini Gartmann AG

FREIGABE

PLAN NR.

REVIDIERT

GEZEICHNET

FORMAT

DATUM

GEPRÜFT

Erdbebensicherung

Verbindungselemente
Deckenplatten und Pfeiler

op

126 x 80

10.11.2010

LK

LK

07.12.2010 / Ott P. 

1538.03A

Schulhaus FELDLI, Rosenfeldweg 9, 9000 St.Gallen

Liste dazu
Bewehrung dazu1538.05

1538.05/2

Zugehörige Pläne / Listen:

Mauerwerk Backstein

Legende:

Magerbeton  C12/15

Bemerkungen:

- Die Masse sind am Bau nach Plänen des Ingenieur / Architekten zu prüfen. 

Sichtschalung :  Typ 3.1.4 

Bestehend

Beton für Anschlussbauteile

Sichtbare Kanten: Scharfkantig ohne Dreikantleisten

Beton: Beton C30/37 XC4(CH),XF3, Dmax 32mm, Cl 0.10, C3

oberhalb  Kote - 2.18

1538.05/1 Liste dazu

Untergeschoss Grundriss  M  1 : 100

Erdgeschoss Grundriss  M  1 : 100

Obergeschoss Grundriss  M  1 : 100
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OK-Bohrlehre = 5mm 
unterhalb UKF-Decke

Masse siehe Grundrisse 1 : 100

Ansicht Verbindungselemente
                M  1 : 20

Schnitt Innenwand Dilatation M  1 : 20Schnitt  Aussenwand  M  1 : 20

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

OK - Pfeiler =
OK - Sichtmauerwerk 

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

A A

Schnitt / Draufsicht  A - A   1 : 20
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Fuge mit Reprofilierungsmörtel verfüllen
Typ: Sika Monotop 412N
Untergrund anfeuchten
Vorstopfung: h min. 200mm, b = 500mm
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Fuge mit Reprofilierungsmörtel verfüllen
Typ: Sika Monotop 412N
Untergrund anfeuchten
Vorstopfung: h min. 200mm, b = 500mm

Vergussmörtel unter FLA:
SIKAGROUT 311
Untergrund 3-4h vornässen,Abschalung abdichten
Mörtelbett: beidseitiger Überstand min. 5mm

Vergussmörtel unter FLA:
SIKAGROUT 311
Untergrund 3-4h vornässen,Abschalung abdichten
Mörtelbett: beidseitiger Überstand min. 5mm

B B

B B

D D

D D

C C

Schnitt / Draufsicht  C - C   1 : 20Schnitt / Draufsicht  B - B   1 : 20
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Schnitt / Draufsicht  D - D   1 : 20

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

2  x 6 Stk. HILTI-HIT RE500 M20
( Gewindestangen M20 : Duplexstahl 1.4462)
Achtung : Die Länge der Gewindestangen variiert
Aufgrund des unterschiedlichen Abstandes 
zwischen UKR-De und UKF-De !
Bohrloch  ø = 24mm, Bohrtiefe 170mm
Bohrloch und Ringspalt verfüllen

2  x 6 Stk. HILTI-HIT RE500 M20
( Gewindestangen M20 : Duplexstahl 1.4462)
Achtung : Die Länge der Gewindestangen variiert
Aufgrund des unterschiedlichen Abstandes 
zwischen UKR-De und UKF-De !
Bohrloch  ø = 24mm, Bohrtiefe 170mm
Bohrloch und Ringspalt verfüllen

Pro Pfeiler :
8 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M20
Bohrloch  ø = 25mm, Bohrtiefe 170mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen

8 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M20
Bohrloch  ø = 25mm, Bohrtiefe 170mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462
Bohrung ø 40mm,
Länge = 2650mm

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462
Bohrung ø 40mm,
Länge = 2650mm

Die Achsen der Verbindungselemente werden 
von der Bauleitung am Bau bestimmt !

Das Sichtmauerwerk ist bei den Bohrarbeiten zu schützen !
Keine Befestigungen ausserhalb der Wandplatte des Gussteils !

UKR-De bis UKF-De = 12.8 cm

UKR-De bis UKF-De = 10.8 cm

UKR-De bis UKF-De = 11.4 cm

UKR-De bis UKF-De = 10.6 cm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 110mm

UKR-De bis UKF-De = 14.2 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 10.4 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.6 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.4 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.3 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.3 cm
+ 2cm Korkeinlage

Achtung!
Die Lasten aus provisorischen 
Hilfsgerüsten sind auf den 
Deckenplatten mit grossflächigen 
Verteilelementen einzuleiten !.

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 105mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 133mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 113mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 147mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 109mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 151mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 149mm

Lage der Gipsdecke wenn 
möglich nach oben verschieben-
Gemäss Angabe Bauleitung.
OK-Bohrlehre = 5mm unterhalb
UKF-Decke !

Index Datum

.A

.B

.C

.D

07.12.2010

Änderung

Stahlwinkel UG,Befestigung und Gewindestange UG

Gez. Gepr. Freig.

op LK LK

... ... .. .. ..

... ... .. .. ..

... ... .. .. ..

- 11.10.2010 Erstversion

op LK LK

Ansicht Verbindungselement 1:50
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ERDBEBENVERSTÄRKUNG SCHULHAUS FELDLI ST. GALLEN

CONZETT BRONZINI GARTMANN  UND  MICHEL PFISTER

GRUNDRISS OBERGESCHOSS

MIT DECKENSPIEGEL

MASSSTAB 1:100

LÄNGSSCHNITT

MASSSTAB 1:100

ANSICHT WEST

MASSSTAB 1:100

QUERSCHNITT  A-A

MASSSTAB 1:20

VERBINDUNGSSTÜCK

ANSICHT SEITE UND FRONT

MASSSTAB 1:5

HORIZONTALSCHNITT, BLICK NACH OBEN

A
A

QUERSCHNITT BETONPFEILER

MASSSTAB 1:20

6ø20 14ø12 6ø16

2ø14 2ø18ø10ø30

PERSPEKTIVE SÜDWEST

PERSPEKTIVE SCHULZIMMER

Perspektive Schulzimmer Der Künstler Michel Pfister entwickelte die Form der Gussteile am Modell

Ansicht Schulzimmer 1:50
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Achse Gewindestange geneigt

Bohrung bestehend ø60

Bohrung bestehend ø60

Gussteil Nr. 10
Verschiebung um 19 mm nach oben

Gussteil Nr. 12
Verschiebung um 40 mm nach oben

Die Höhendifferenz des 
Gussteils Nr. 10 zu Nr. 12 
beträgt 21 mm

UK Gipsdecke = OK Rand Gussteil
Fuge Gipsdecke zu Gussteil = 0 mm

Die Gipsdecke muss durch geeingnete Massnahmen 
in die Horizontale gebracht werden.

UK Gipsdecke = OK Rand Gussteil
Fuge Gipsdecke zu Gussteil = 0 mm

Die Gipsdecke muss durch geeingnete Massnahmen 
in die Horizontale gebracht werden.

ROR  75/10 bis 80/10, L=530 mm, Stahl 1.4401
horizontal, satt an Gussteil anliegend
in Bohrung ø80 mm

3x Gewindestange M30, Stahl 1.4462

Fuge zwischen Mauerwerk und Gussteil = 5 mm

6x Unterlagsscheibe konisch gefräst, 
Massaufnahme nach Montage Gussteile
Stahl 1.4462

Gewindestangen 6 x M20, Duplexstahl 1.4462

Verfüllung Zwischenraum Gewindestange-Gussteil
mit Hilti HIT RE 500 SD

Abdichtung der horizontalen Verbindung 
durch das Mauerwerk gemäss Angaben 
Architekt / Bauleitung

Gussteil muss Bohrung und ROR abdecken

Email cbg@cbg-ing.ch

Bahnhofstrasse 3
CH-7000 Chur
Tel. 081 258 30 00 Fax 081 258 30 01

dipl. Ingenieure ETH / FH / SIA
Conzett Bronzini Gartmann AG

FREIGABE

PLAN NR.

REVIDIERT

GEZEICHNET

FORMAT

DATUM

GEPRÜFT

Erdbebensicherung

Ausführungsdetails

Schulhaus FELDLI, Rosenfeldweg 9, 9000 St.Gallen

LK

30 x 84

10.6.2011

1538.10

Verbindung Gussteil
Nr. 10 zu Nr. 12

Anmerkungen

Alle Masse sind durch den Unternehmer am Bau aufzunehmen und zu kontrollieren.
Bei Planunstimmigkeiten ist uverzüglich die Bauleitung zu informieren.

Die Gipsdecke muss durch geeignete Massnahmen im Bereich der Aussparung 
für das Gussteil in die Horizontale gebracht werden.
Die definitive Massaufnahme für die Nachbearbeitung der Gussteile (Kürzen der Zylinder) kann 
erst erfolgen, wenn die Gipsdecke horizontal liegt.

Die Längen der Zylinder des Gussteils entsprechen dem Abstand der UK Betondecke zu 
UK Gipsdecke = OK Rand Gussteil.

Die Zylinder der Gussteile müssen satt an die Betondecke anliegen.

Die Fuge zwischen Gussteil und Gipsdecke muss 0 mm betragen.
Der Rand der Aussparung der Gipsdecke muss vor Montage der Gussteile geflickt werden.

Das Verfüllen des Zwischenraums Gewindestange M20 zu Gussteil mit Hilti HIT RE 500 SD 
erfolgt erst nach Zwischenabnahme der montierten Gussteile durch die Bauleitung.

Die horizontale Verbindung durch das Mauerwerk ist gemäss Angaben Architekt luftdicht 
abzudichten.

Schnitt 1:5
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ERDBEBENVERSTÄRKUNG SCHULHAUS FELDLI ST. GALLEN

CONZETT BRONZINI GARTMANN  UND  MICHEL PFISTER

GRUNDRISS OBERGESCHOSS

MIT DECKENSPIEGEL

MASSSTAB 1:100

LÄNGSSCHNITT

MASSSTAB 1:100

ANSICHT WEST

MASSSTAB 1:100

QUERSCHNITT  A-A

MASSSTAB 1:20

VERBINDUNGSSTÜCK

ANSICHT SEITE UND FRONT

MASSSTAB 1:5

HORIZONTALSCHNITT, BLICK NACH OBEN

A
A

QUERSCHNITT BETONPFEILER

MASSSTAB 1:20
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PERSPEKTIVE SÜDWEST

PERSPEKTIVE SCHULZIMMER
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GRUNDRISS OBERGESCHOSS
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PERSPEKTIVE SÜDWEST

PERSPEKTIVE SCHULZIMMER

Schnitt Gussteil-Verbindung 1:10Gussteil Ansicht Seite und Front und Horizontalschnitt 1:10

Produktion und Montage der GussteileMontage der Gussteile
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Bahnhofstrasse 3
CH-7000 Chur
Tel. 081 258 30 00 Fax 081 258 30 01

dipl. Ingenieure ETH / FH / SIA
Conzett Bronzini Gartmann AG

FREIGABE

PLAN NR.

REVIDIERT

GEZEICHNET

FORMAT

DATUM

GEPRÜFT

Erdbebensicherung

Verbindungselemente
Deckenplatten und Pfeiler

op

126 x 80

10.11.2010

LK

LK

07.12.2010 / Ott P. 

1538.03A

Schulhaus FELDLI, Rosenfeldweg 9, 9000 St.Gallen

Liste dazu
Bewehrung dazu1538.05

1538.05/2

Zugehörige Pläne / Listen:

Mauerwerk Backstein

Legende:

Magerbeton  C12/15

Bemerkungen:

- Die Masse sind am Bau nach Plänen des Ingenieur / Architekten zu prüfen. 

Sichtschalung :  Typ 3.1.4 

Bestehend

Beton für Anschlussbauteile

Sichtbare Kanten: Scharfkantig ohne Dreikantleisten

Beton: Beton C30/37 XC4(CH),XF3, Dmax 32mm, Cl 0.10, C3

oberhalb  Kote - 2.18

1538.05/1 Liste dazu

Untergeschoss Grundriss  M  1 : 100

Erdgeschoss Grundriss  M  1 : 100

Obergeschoss Grundriss  M  1 : 100
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OK-Bohrlehre = 5mm 
unterhalb UKF-Decke

Masse siehe Grundrisse 1 : 100

Ansicht Verbindungselemente
                M  1 : 20

Schnitt Innenwand Dilatation M  1 : 20Schnitt  Aussenwand  M  1 : 20

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

OK - Pfeiler =
OK - Sichtmauerwerk 

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

A A

Schnitt / Draufsicht  A - A   1 : 20
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Fuge mit Reprofilierungsmörtel verfüllen
Typ: Sika Monotop 412N
Untergrund anfeuchten
Vorstopfung: h min. 200mm, b = 500mm

Ac
hs

en
 w

er
de

n 
vo

n
de

r B
au

le
itu

ng
 a

m
 

Ba
u 

be
st

im
m

t !

Fuge mit Reprofilierungsmörtel verfüllen
Typ: Sika Monotop 412N
Untergrund anfeuchten
Vorstopfung: h min. 200mm, b = 500mm

Vergussmörtel unter FLA:
SIKAGROUT 311
Untergrund 3-4h vornässen,Abschalung abdichten
Mörtelbett: beidseitiger Überstand min. 5mm

Vergussmörtel unter FLA:
SIKAGROUT 311
Untergrund 3-4h vornässen,Abschalung abdichten
Mörtelbett: beidseitiger Überstand min. 5mm

B B

B B

D D

D D

C C

Schnitt / Draufsicht  C - C   1 : 20Schnitt / Draufsicht  B - B   1 : 20
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Schnitt / Draufsicht  D - D   1 : 20

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

2  x 6 Stk. HILTI-HIT RE500 M20
( Gewindestangen M20 : Duplexstahl 1.4462)
Achtung : Die Länge der Gewindestangen variiert
Aufgrund des unterschiedlichen Abstandes 
zwischen UKR-De und UKF-De !
Bohrloch  ø = 24mm, Bohrtiefe 170mm
Bohrloch und Ringspalt verfüllen

2  x 6 Stk. HILTI-HIT RE500 M20
( Gewindestangen M20 : Duplexstahl 1.4462)
Achtung : Die Länge der Gewindestangen variiert
Aufgrund des unterschiedlichen Abstandes 
zwischen UKR-De und UKF-De !
Bohrloch  ø = 24mm, Bohrtiefe 170mm
Bohrloch und Ringspalt verfüllen

Pro Pfeiler :
8 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M20
Bohrloch  ø = 25mm, Bohrtiefe 170mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen

8 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M20
Bohrloch  ø = 25mm, Bohrtiefe 170mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462
Bohrung ø 40mm,
Länge = 2650mm

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462
Bohrung ø 40mm,
Länge = 2650mm

Die Achsen der Verbindungselemente werden 
von der Bauleitung am Bau bestimmt !

Das Sichtmauerwerk ist bei den Bohrarbeiten zu schützen !
Keine Befestigungen ausserhalb der Wandplatte des Gussteils !

UKR-De bis UKF-De = 12.8 cm

UKR-De bis UKF-De = 10.8 cm

UKR-De bis UKF-De = 11.4 cm

UKR-De bis UKF-De = 10.6 cm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 110mm

UKR-De bis UKF-De = 14.2 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 10.4 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.6 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.4 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.3 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.3 cm
+ 2cm Korkeinlage

Achtung!
Die Lasten aus provisorischen 
Hilfsgerüsten sind auf den 
Deckenplatten mit grossflächigen 
Verteilelementen einzuleiten !.

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 105mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 133mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 113mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 147mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 109mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 151mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 149mm

Lage der Gipsdecke wenn 
möglich nach oben verschieben-
Gemäss Angabe Bauleitung.
OK-Bohrlehre = 5mm unterhalb
UKF-Decke !

Index Datum

.A

.B

.C

.D

07.12.2010

Änderung

Stahlwinkel UG,Befestigung und Gewindestange UG

Gez. Gepr. Freig.

op LK LK

... ... .. .. ..

... ... .. .. ..

... ... .. .. ..

- 11.10.2010 Erstversion

op LK LK

Schnitt Innenwand Dilatation 1:50
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Bahnhofstrasse 3
CH-7000 Chur
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dipl. Ingenieure ETH / FH / SIA
Conzett Bronzini Gartmann AG

FREIGABE

PLAN NR.

REVIDIERT

GEZEICHNET

FORMAT

DATUM

GEPRÜFT

Erdbebensicherung

Verbindungselemente
Deckenplatten und Pfeiler

op

126 x 80

10.11.2010

LK

LK

07.12.2010 / Ott P. 

1538.03A

Schulhaus FELDLI, Rosenfeldweg 9, 9000 St.Gallen

Liste dazu
Bewehrung dazu1538.05

1538.05/2

Zugehörige Pläne / Listen:

Mauerwerk Backstein

Legende:

Magerbeton  C12/15

Bemerkungen:

- Die Masse sind am Bau nach Plänen des Ingenieur / Architekten zu prüfen. 

Sichtschalung :  Typ 3.1.4 

Bestehend

Beton für Anschlussbauteile

Sichtbare Kanten: Scharfkantig ohne Dreikantleisten

Beton: Beton C30/37 XC4(CH),XF3, Dmax 32mm, Cl 0.10, C3

oberhalb  Kote - 2.18

1538.05/1 Liste dazu

Untergeschoss Grundriss  M  1 : 100

Erdgeschoss Grundriss  M  1 : 100

Obergeschoss Grundriss  M  1 : 100
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OK-Bohrlehre = 5mm 
unterhalb UKF-Decke

Masse siehe Grundrisse 1 : 100

Ansicht Verbindungselemente
                M  1 : 20

Schnitt Innenwand Dilatation M  1 : 20Schnitt  Aussenwand  M  1 : 20

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

OK - Pfeiler =
OK - Sichtmauerwerk 

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

A A

Schnitt / Draufsicht  A - A   1 : 20
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Fuge mit Reprofilierungsmörtel verfüllen
Typ: Sika Monotop 412N
Untergrund anfeuchten
Vorstopfung: h min. 200mm, b = 500mm
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Fuge mit Reprofilierungsmörtel verfüllen
Typ: Sika Monotop 412N
Untergrund anfeuchten
Vorstopfung: h min. 200mm, b = 500mm

Vergussmörtel unter FLA:
SIKAGROUT 311
Untergrund 3-4h vornässen,Abschalung abdichten
Mörtelbett: beidseitiger Überstand min. 5mm

Vergussmörtel unter FLA:
SIKAGROUT 311
Untergrund 3-4h vornässen,Abschalung abdichten
Mörtelbett: beidseitiger Überstand min. 5mm

B B

B B

D D

D D

C C

Schnitt / Draufsicht  C - C   1 : 20Schnitt / Draufsicht  B - B   1 : 20
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Schnitt / Draufsicht  D - D   1 : 20

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

2  x 6 Stk. HILTI-HIT RE500 M20
( Gewindestangen M20 : Duplexstahl 1.4462)
Achtung : Die Länge der Gewindestangen variiert
Aufgrund des unterschiedlichen Abstandes 
zwischen UKR-De und UKF-De !
Bohrloch  ø = 24mm, Bohrtiefe 170mm
Bohrloch und Ringspalt verfüllen

2  x 6 Stk. HILTI-HIT RE500 M20
( Gewindestangen M20 : Duplexstahl 1.4462)
Achtung : Die Länge der Gewindestangen variiert
Aufgrund des unterschiedlichen Abstandes 
zwischen UKR-De und UKF-De !
Bohrloch  ø = 24mm, Bohrtiefe 170mm
Bohrloch und Ringspalt verfüllen

Pro Pfeiler :
8 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M20
Bohrloch  ø = 25mm, Bohrtiefe 170mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen

8 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M20
Bohrloch  ø = 25mm, Bohrtiefe 170mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462
Bohrung ø 40mm,
Länge = 2650mm

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462
Bohrung ø 40mm,
Länge = 2650mm

Die Achsen der Verbindungselemente werden 
von der Bauleitung am Bau bestimmt !

Das Sichtmauerwerk ist bei den Bohrarbeiten zu schützen !
Keine Befestigungen ausserhalb der Wandplatte des Gussteils !

UKR-De bis UKF-De = 12.8 cm

UKR-De bis UKF-De = 10.8 cm

UKR-De bis UKF-De = 11.4 cm

UKR-De bis UKF-De = 10.6 cm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 110mm

UKR-De bis UKF-De = 14.2 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 10.4 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.6 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.4 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.3 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.3 cm
+ 2cm Korkeinlage

Achtung!
Die Lasten aus provisorischen 
Hilfsgerüsten sind auf den 
Deckenplatten mit grossflächigen 
Verteilelementen einzuleiten !.

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 105mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 133mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 113mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 147mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 109mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 151mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 149mm

Lage der Gipsdecke wenn 
möglich nach oben verschieben-
Gemäss Angabe Bauleitung.
OK-Bohrlehre = 5mm unterhalb
UKF-Decke !

Index Datum

.A

.B

.C

.D

07.12.2010

Änderung

Stahlwinkel UG,Befestigung und Gewindestange UG

Gez. Gepr. Freig.

op LK LK

... ... .. .. ..

... ... .. .. ..

... ... .. .. ..

- 11.10.2010 Erstversion

op LK LK

Schnitt / Draufsicht B-B 1:50 Die Verbindungselemente aus Sphäroguss im Innenraum
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UKR-Decke
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Bahnhofstrasse 3
CH-7000 Chur
Tel. 081 258 30 00 Fax 081 258 30 01

dipl. Ingenieure ETH / FH / SIA
Conzett Bronzini Gartmann AG

FREIGABE

PLAN NR.

REVIDIERT

GEZEICHNET

FORMAT

DATUM

GEPRÜFT

Erdbebensicherung

Verbindungselemente
Deckenplatten und Pfeiler

op

126 x 80

10.11.2010

LK

LK

07.12.2010 / Ott P. 

1538.03A

Schulhaus FELDLI, Rosenfeldweg 9, 9000 St.Gallen

Liste dazu
Bewehrung dazu1538.05

1538.05/2

Zugehörige Pläne / Listen:

Mauerwerk Backstein

Legende:

Magerbeton  C12/15

Bemerkungen:

- Die Masse sind am Bau nach Plänen des Ingenieur / Architekten zu prüfen. 

Sichtschalung :  Typ 3.1.4 

Bestehend

Beton für Anschlussbauteile

Sichtbare Kanten: Scharfkantig ohne Dreikantleisten

Beton: Beton C30/37 XC4(CH),XF3, Dmax 32mm, Cl 0.10, C3

oberhalb  Kote - 2.18

1538.05/1 Liste dazu

Untergeschoss Grundriss  M  1 : 100

Erdgeschoss Grundriss  M  1 : 100

Obergeschoss Grundriss  M  1 : 100
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OK-Bohrlehre = 5mm 
unterhalb UKF-Decke

Masse siehe Grundrisse 1 : 100

Ansicht Verbindungselemente
                M  1 : 20

Schnitt Innenwand Dilatation M  1 : 20Schnitt  Aussenwand  M  1 : 20

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

OK - Pfeiler =
OK - Sichtmauerwerk 

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

A A

Schnitt / Draufsicht  A - A   1 : 20
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t !

Fuge mit Reprofilierungsmörtel verfüllen
Typ: Sika Monotop 412N
Untergrund anfeuchten
Vorstopfung: h min. 200mm, b = 500mm
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Fuge mit Reprofilierungsmörtel verfüllen
Typ: Sika Monotop 412N
Untergrund anfeuchten
Vorstopfung: h min. 200mm, b = 500mm

Vergussmörtel unter FLA:
SIKAGROUT 311
Untergrund 3-4h vornässen,Abschalung abdichten
Mörtelbett: beidseitiger Überstand min. 5mm

Vergussmörtel unter FLA:
SIKAGROUT 311
Untergrund 3-4h vornässen,Abschalung abdichten
Mörtelbett: beidseitiger Überstand min. 5mm

B B

B B

D D

D D

C C

Schnitt / Draufsicht  C - C   1 : 20Schnitt / Draufsicht  B - B   1 : 20
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Schnitt / Draufsicht  D - D   1 : 20

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

2  x 6 Stk. HILTI-HIT RE500 M20
( Gewindestangen M20 : Duplexstahl 1.4462)
Achtung : Die Länge der Gewindestangen variiert
Aufgrund des unterschiedlichen Abstandes 
zwischen UKR-De und UKF-De !
Bohrloch  ø = 24mm, Bohrtiefe 170mm
Bohrloch und Ringspalt verfüllen

2  x 6 Stk. HILTI-HIT RE500 M20
( Gewindestangen M20 : Duplexstahl 1.4462)
Achtung : Die Länge der Gewindestangen variiert
Aufgrund des unterschiedlichen Abstandes 
zwischen UKR-De und UKF-De !
Bohrloch  ø = 24mm, Bohrtiefe 170mm
Bohrloch und Ringspalt verfüllen

Pro Pfeiler :
8 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M20
Bohrloch  ø = 25mm, Bohrtiefe 170mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen

8 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M20
Bohrloch  ø = 25mm, Bohrtiefe 170mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462
Bohrung ø 40mm,
Länge = 2650mm

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462
Bohrung ø 40mm,
Länge = 2650mm

Die Achsen der Verbindungselemente werden 
von der Bauleitung am Bau bestimmt !

Das Sichtmauerwerk ist bei den Bohrarbeiten zu schützen !
Keine Befestigungen ausserhalb der Wandplatte des Gussteils !

UKR-De bis UKF-De = 12.8 cm

UKR-De bis UKF-De = 10.8 cm

UKR-De bis UKF-De = 11.4 cm

UKR-De bis UKF-De = 10.6 cm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 110mm

UKR-De bis UKF-De = 14.2 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 10.4 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.6 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.4 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.3 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.3 cm
+ 2cm Korkeinlage

Achtung!
Die Lasten aus provisorischen 
Hilfsgerüsten sind auf den 
Deckenplatten mit grossflächigen 
Verteilelementen einzuleiten !.

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 105mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 133mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 113mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 147mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 109mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 151mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 149mm

Lage der Gipsdecke wenn 
möglich nach oben verschieben-
Gemäss Angabe Bauleitung.
OK-Bohrlehre = 5mm unterhalb
UKF-Decke !

Index Datum
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07.12.2010

Änderung

Stahlwinkel UG,Befestigung und Gewindestange UG

Gez. Gepr. Freig.

op LK LK

... ... .. .. ..

... ... .. .. ..

... ... .. .. ..

- 11.10.2010 Erstversion

op LK LK

Schnitt Aussenwand 1:50

UKR-Decke
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Email cbg@cbg-ing.ch

Bahnhofstrasse 3
CH-7000 Chur
Tel. 081 258 30 00 Fax 081 258 30 01

dipl. Ingenieure ETH / FH / SIA
Conzett Bronzini Gartmann AG

FREIGABE

PLAN NR.

REVIDIERT

GEZEICHNET

FORMAT

DATUM

GEPRÜFT

Erdbebensicherung

Verbindungselemente
Deckenplatten und Pfeiler

op

126 x 80

10.11.2010

LK

LK

07.12.2010 / Ott P. 

1538.03A

Schulhaus FELDLI, Rosenfeldweg 9, 9000 St.Gallen

Liste dazu
Bewehrung dazu1538.05

1538.05/2

Zugehörige Pläne / Listen:

Mauerwerk Backstein

Legende:

Magerbeton  C12/15

Bemerkungen:

- Die Masse sind am Bau nach Plänen des Ingenieur / Architekten zu prüfen. 

Sichtschalung :  Typ 3.1.4 

Bestehend

Beton für Anschlussbauteile

Sichtbare Kanten: Scharfkantig ohne Dreikantleisten

Beton: Beton C30/37 XC4(CH),XF3, Dmax 32mm, Cl 0.10, C3

oberhalb  Kote - 2.18

1538.05/1 Liste dazu

Untergeschoss Grundriss  M  1 : 100

Erdgeschoss Grundriss  M  1 : 100

Obergeschoss Grundriss  M  1 : 100
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OK-Bohrlehre = 5mm 
unterhalb UKF-Decke

Masse siehe Grundrisse 1 : 100

Ansicht Verbindungselemente
                M  1 : 20

Schnitt Innenwand Dilatation M  1 : 20Schnitt  Aussenwand  M  1 : 20

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

OK - Pfeiler =
OK - Sichtmauerwerk 

Achsen werden von
der Bauleitung am 
Bau bestimmt !

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

A A

Schnitt / Draufsicht  A - A   1 : 20
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Fuge mit Reprofilierungsmörtel verfüllen
Typ: Sika Monotop 412N
Untergrund anfeuchten
Vorstopfung: h min. 200mm, b = 500mm
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Fuge mit Reprofilierungsmörtel verfüllen
Typ: Sika Monotop 412N
Untergrund anfeuchten
Vorstopfung: h min. 200mm, b = 500mm

Vergussmörtel unter FLA:
SIKAGROUT 311
Untergrund 3-4h vornässen,Abschalung abdichten
Mörtelbett: beidseitiger Überstand min. 5mm

Vergussmörtel unter FLA:
SIKAGROUT 311
Untergrund 3-4h vornässen,Abschalung abdichten
Mörtelbett: beidseitiger Überstand min. 5mm

B B

B B

D D

D D

C C

Schnitt / Draufsicht  C - C   1 : 20Schnitt / Draufsicht  B - B   1 : 20
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Schnitt / Draufsicht  D - D   1 : 20

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

2  x 4 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M16
Bohrloch  ø = 18mm, Bohrtiefe 120mm
Verankerungstiefe: 115mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen,
Anzugsdrehmoment 0.080 kNm

FLA 200 x 8mm, l = 2900mm
2 x 4 Löcher ø 18mm

2  x 6 Stk. HILTI-HIT RE500 M20
( Gewindestangen M20 : Duplexstahl 1.4462)
Achtung : Die Länge der Gewindestangen variiert
Aufgrund des unterschiedlichen Abstandes 
zwischen UKR-De und UKF-De !
Bohrloch  ø = 24mm, Bohrtiefe 170mm
Bohrloch und Ringspalt verfüllen

2  x 6 Stk. HILTI-HIT RE500 M20
( Gewindestangen M20 : Duplexstahl 1.4462)
Achtung : Die Länge der Gewindestangen variiert
Aufgrund des unterschiedlichen Abstandes 
zwischen UKR-De und UKF-De !
Bohrloch  ø = 24mm, Bohrtiefe 170mm
Bohrloch und Ringspalt verfüllen

Pro Pfeiler :
8 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M20
Bohrloch  ø = 25mm, Bohrtiefe 170mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen

8 Stk. HILTI-HIT RE500 mit HIT-V 8.8 M20
Bohrloch  ø = 25mm, Bohrtiefe 170mm
Dynamikset: Verfüllscheibe + Kugelscheibe
Ringspalt verfüllen

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462
Bohrung ø 40mm,
Länge = 2650mm

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462

Gewindestangen M30
aus Duplexstahl 1.4462
Bohrung ø 40mm,
Länge = 2650mm

Die Achsen der Verbindungselemente werden 
von der Bauleitung am Bau bestimmt !

Das Sichtmauerwerk ist bei den Bohrarbeiten zu schützen !
Keine Befestigungen ausserhalb der Wandplatte des Gussteils !

UKR-De bis UKF-De = 12.8 cm

UKR-De bis UKF-De = 10.8 cm

UKR-De bis UKF-De = 11.4 cm

UKR-De bis UKF-De = 10.6 cm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 110mm

UKR-De bis UKF-De = 14.2 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 10.4 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.6 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.4 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.3 cm
+ 2cm Korkeinlage

UKR-De bis UKF-De = 14.3 cm
+ 2cm Korkeinlage

Achtung!
Die Lasten aus provisorischen 
Hilfsgerüsten sind auf den 
Deckenplatten mit grossflächigen 
Verteilelementen einzuleiten !.

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 105mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 133mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 113mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 147mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 109mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 151mm

UKR-De bis OK-Bohrlehre = 149mm

Lage der Gipsdecke wenn 
möglich nach oben verschieben-
Gemäss Angabe Bauleitung.
OK-Bohrlehre = 5mm unterhalb
UKF-Decke !
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Änderung

Stahlwinkel UG,Befestigung und Gewindestange UG
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